
HLBK-Geländebogen zur Objekterfassung Stand 03/2025 Modul  3F

Kopfbaumbestände
Automatisch vom Programm zugeordnet: Kopfdaten
Automatische Objekt-Nr. (Programm): Freie Kennung (fakultativ vom WVN zu vergeben)

Los KG-Nr. Kartiereinheit: Bitte ankreuzen

FFH-Gebiet j/n f.HF.BK ~
WVN

verantw. Kartierer/in
Datum / ggf. mehrere
Teilnehmer/in Geländetermin

Basiserfassung
Bemerkung (fakultativ) Bewertung Schema Gutachterl.

Arteninventar
Habitate/Strukturen
Beeinträchtigungen
Gesamt (Automatisch nach Pinnebergschema)

Pflegehinweise (fakultativ / bei Beauftragung)
Maßnahme: Hinweis (freie Eingabe) %

Art.: Artangabe erforderlich (Art.) oder fakultativ (f), Fundpunkt setzen (FP).

Beeinträchtigungen/ Gefährdungen

Aufgeführt sind die häufigsten Beeinträchtigungen. Weitere sind anzugeben (vgl. Anhang 03).

Code Art Int % Code Art Int %

000 Keine Beeinträchtigung 202 Aufgabe der traditionellen Nutzung m/s

180 Biotopfremde Gehölzarten Art 513 Entnahme ökolog. wertvoller Bäume

185 Sonstige Neophyten Art 540 Strukturveränderung (z.B. Unterbau) m/s

186 Invasive Neophyten (Fundpunkt auf Karte!) FP m/s

188 Sonstige Störzeiger Art

LRT-/BT-Verlust droht, s

akuter Handlungsbedarf! (Zeitnah bei Auftraggeber melden!)

Vegetation und Habitate: Arten, Vegetationseinheiten, Nutzung auf S. 2
Habitate und Strukturen

Code Art Stk. % Code Art Stk. %

000 Keine Habitatangabe HBB Biotop-, Alt-, Höhlen-, Horstbäume * f *

AFS Feuchte Säume f HBT Teilweise HBB

AGÄ Gräben HBV Viele HBB

AMB Mehrschichtiger Bestandsaufbau [Gehölz] HBW Wenige HBB

AQU Quellige Bereiche [Quelliger Standort] HLI Lianen, Schleiergesellschaften f

GFM Flutmulden HME Markanter Einzelbaum Art

GWL Wasserloch / Pfütze / Fahrspur HTA Totholz, stehend (aufrecht) * *

HTL Totholz, liegend * *

HTM Mäßig totholzreich (2-10% d. Holzbiomasse)

HTR Totholzreich (>10% d. Holzbiomasse)

HTW Wenig Totholz

Kurzhinweis zur Untergrenze (bitte KA lesen)

Bestand aus charakteristisch geformten Kopfbäumen;

Regelmäßiges Vorkommen mindestens einer der kennzeichnenden 

Baumarten (#)

Bestand darf nicht einem LRT oder GGBT zuordenbar sein

Anteil gesellschaftsfremder Arten in der Baumschicht ≤ 30 %

Fläche ≥ 250 qm

100

Bewertungsschema:  WSt. A: Objektfläche  ≥ 75% nicht und  ≤ 5% mittel/ stark beeinträchtigt

WSt. B: Objektfläche ≥ 75% nicht oder max. gering, und  ≤ 5% stark beeinträchtigt

Bei gutachterlicher Abweichung von Bewertungsschema 

Begründung(en) angeben:

Bewertungsschema

WSt. C: WSt. B nicht erreicht, Bestand überaltert, verbuscht oder arm an Biotop- und Altbäumen.

WSt. B: a & b & c erfüllt:

[__] a) lichter Bestand; [__] b) überwiegend ausschlagfähige Bäume;

[__] c) Biotop- und Altbäume zumindest vorhanden (mind. HBW);

WSt. A: Bedingungen für WSt. B erfüllt. Zusätzlich d / e / f:

[__] d) alte Kopfbäume (HBV) ; [__] e) auch junge Kopfbäume vorhanden; [__] f) aktuell genutzte Bereiche

999

Für bindende Vorgaben und Definitionen bitte Kartieranleitung inklusive Anhänge lesen
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Arteninventar
Bewertungsschema

+: Verteilung in der Fläche (3-stufig): R: Einzelexemplar oder auf <5% der Fläche; 

# Kennarten T: nur in Teilbereichen <50% der Fläche; V: auf überwiegender Fläche vorhanden

RL Artname + cf RL Artname + cf RL Artname + cf
V Populus nigra # Salix alba # Salix x rubens #

Salix fragilis # Salix viminalis

Anzahl cf Code + cf

S Kopfweiden-Bestand S Kopfpappel-Bestand

Nutzung (Angabe fakultativ)

Zusätzliche: 

WSt. C: an Arten verarmte Krautschicht, untypische Baumschicht

WSt. B: typische ausgebildete Artenausstattung in  Baum- und Krautschicht

WSt. A: WSt. B erreicht. Zusätzlich: a oder b:

[__] a) artenreiche Krautschicht;

[__] b) Vorkommen von RL-Arten [inkl. Vorwarnstufe]

Vegetationseinheit / Pflanzengesellschaft (Assoz. / Verband / ggf. Ordn. / aus Auswahlliste ankreuzen)

mindestens eine KE-spezifische Vegetationseinheit ist obligatorisch, zusätzliche möglich

Nachweise von RL-Arten und Neophyten der EU-Liste

(Fundpunkte; ggf. Arten mehrfach aufführen)

Beeinträchtigung anzeigende Arten, Arten zu 
Habitatangabe, sonstige bemerkenswerte Arten

Für bindende Vorgaben und Definitionen bitte Kartieranleitung inklusive Anhänge lesen
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